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Kennzeichnungsangaben:  

1. Klasse 

2. Ursprungsland 

3. Sorte (S)- (nicht für alle Erzeugnisse vorgeschrieben) 

4. Absender/ Packer am Packstück (Transportverpackung auf Großhandelsstufe) 

5. Angaben zu anderen Vorschriften (z.B. Preis, Menge, Konservierung, 
Nacherntebehandlung - usw.) 

Lose bzw. in Packungen angebotene Obst- und Gemüsearten 

• mit speziellen EU-Vermarktungsnormen (s. Rückseite Nr. 1) müssen die 
Kennzeichnungsangaben Nr. 1 - 5 enthalten; 

• mit allgemeiner EU-Vermarktungsnorm (s. Rückseite Nr. 2) müssen die 
Kennzeichnungsangaben Nr. 2 und 5 enthalten, eine Klasse darf nur angegeben 
werden, wenn zugleich eine sog. UNECE- Norm existiert (s. Rückseite Nr. 2) 

• Alle anderen Obst- und Gemüsearten (s. Rückseite Nr. 3) müssen die Angabe Nr. 5 
und dürfen keine Klassenangabe enthalten. 

Diese Angaben sind gut sichtbar und lesbar für den Verbraucher auf den Verpackungen oder 
durch Schilder an den Regalen oder Ständen anzubringen. Diese Angaben sind auch im 
Begleitpapier aufzuführen.  

Waren mit Auslobung aus ökologischem Anbau sind nach Art. 24 der VO (EG) 834/2007 
immer mit der Code- Nr. der Kontrollstelle des Abpackers (DE-0xx Öko- Kontrollstelle) zu 
kennzeichnen. Zusätzlich können nach Art. 25 der VO (EG) 834/2007 entsprechende 
Anbauverbandszeichen (z.B. Bioland, Demeter, Naturland, ANOG, Gäa) und das Biosiegel 
(nach Anmeldung) verwendet werden. 
 
Verstöße gegen die angeführten Bestimmungen können als Ordnungswidrigkeit verfolgt und 
mit Geldbußen geahndet werden. 

 
Mindestanforderungen für normpflichtiges Obst und Gemüse: 

• Ganz 
• Gesund 
• Sauber 
• Praktisch frei von Schädlingen und Schäden durch Schädlinge 
• Frei von anormaler äußerer Feuchtigkeit 
• Frei von fremdem Geruch/Geschmack 
• Frisches Aussehen 
• Genügend entwickelt und reif 

Dieses Merkblatt erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Andere Rechtsbereiche werden 
nicht berührt. 

Weitere Merkblätter liegen vor.  

Rückfragen / Auskünfte erteilt: Landkreis Potsdam-Mittelmark, Fachbereich 3,  
Fachdienst Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung, Tel: 03381/533 271 
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